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Die heutige Rummer umfaßt 32 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Das deutſche Kaiſerpaar iſt von der Bevölkerung ſtürmiſch be

grüßt geſtern in Wien eingetroffen und vom Kaiſer Franz Joſeph
empfangen worden

Bei dem Galadiner in der Hofburg hielten Kaiſer Franz Joſeph
und Kaiſer Wilhelm Anſprachen in denen die bewährte Bündnis
treue betont wurde

Mit dem König von Jtalien wechſelten beide Kaiſer Telegramme

Der Reichskanzler Fürſt Bülow trifft Montag in Wiesbaden
ein um dem Kaiſer Vortrag zu halten

Die e nwi ſſign des Reichstags verſchob die Neuwahl
eines Vorſitzenden auf die nächſte Sitzung am Dienstag Sämt
liche Parteien mit Ausnahme des Zentrums ſprachen dem bis
herigen Vorſitzenden Dr Paaſche r Vertrauen aus Von kon

Seite wurde angeregt den geſchäftsordnungswidrigenBeſchluß vom Donnerstag zu annullieren ie es heißt will
Dr Paaſche trotzdem den Vorſitz nicht wieder übernehmen

Das Reichsſchatzamt ſchlägt als neue Fahrkartenſteuer einenZuſchlag von 32 en i alle Klaſſen vor

Der zweite deutſche Friedenskongreß wurde geſtern in Stuttgart
eröffnet

Meldungen aus Peking beſtätigen leider die Ermordung derbeiden demiſchen Reiſenden Brunhuber und Schmitz

Was in der Welt vergeht
Nach mehr als vierwöchiger Abweſenheit iſt das deutſche

Kaiſerpaar wieder zurückgekehrt freudig begrüßt von allen
Patrioten die mit Jntereſſe den Aufenthalt der Kaiſerfamilie im
Auslande verfolgten und den Wunſch hegen daß namentlich unſe
rem Kaiſer die im Süden verlebten Tage die erhoffte Erholung
gebracht haben möchten Ueber Malta Brindiſi Pola Wien
vollzog ſich die Rückreiſe Die freundlichen Beziehungen welche
uns jetzt mit dem britiſchen Reiche verbinden kamen in der
herzlichen Aufnahme die das Kaiſerpaar auf Malta fand zum
Ausdruck mehr aber noch in dem Telegrammwechſel aus dieſem
Anlaß zwiſchen dem kaiſerlichen Neffen und dem königlichen
Oheim Noch vor fünf Jahren als Kaiſer Wilhelm auf der Fahrt
nach dem Mittelmeer Dover altengliſchen Boden betrat unter
blieb ſolche Begrüßung Die Verhältniſſe müſſen alſo ſeitdem eine
Wandlung zum Beſſeren erfahren haben Während die Landung
auf Malta nur wenige Kommentare veranlaßte wurde der Be
gegnung des Kaiſers mit König Viktor Emanuel in den Gewäſſern
von Brindiſi große Beachtung geſchenkt Nach allgemeiner
Ueberzeugung hat durch dieſes Ereignis der Dreibund eine neue
Kräftigung erfahren und ſelbſt die eingefleiſchteſten Peſſimiſten
müſſen zugeſtehen daß nach den zwiſchen den beiden Monarchen

in Brindiſi ausgetauſchten Trinkſprüchen von einem Abſchwenken
Jtaliens vom Dreibunde wohl nicht gut die Rede ſein kann Na
mentlich nach den Kundgebungen in Wien wo nicht nur die
dreißigjährige Allianz zwiſchen dem Deutſchen Reiche und Oeſter
reich Ungarn ſondern auch der Dreibund den Angelpunkt der
Trinkſprüche bildete Alle Erwartungen ſind durch den begeiſter
ten Empfang welchen das Kaiſerpaar in der öſterreichiſchen
Hauptſtadt fand noch weit übertroffen worden und wir Deutſche
haben Grund uns der Huldigungen die dem Kaiſer dargebracht
wurden zu freuen mehr aber noch der darin liegenden unverhohle
nen Anerkennung der deutſchen Bündnistreue die einen Erfolg
der Politik der Reichsregierung bedeutete

Es läßt ſich nicht leugnen daß die Poſition des Deutſchen
Reichs im internationalen Konzerte augenblicklich eine vorzügliche
iſt und nichts wäre erwünſchter als daß auch in der inneren
Politik alles ſo gut ausſähe Das kann leider nicht behauptet
werden denn noch immer herrſcht hinſichtlich der Reich s
finanzreform von deren Durchführung das Wohl des
Reiches ſehr weſentlich abhängt die größte Ungewißheit Es
ſcheint faſt ſo als gingen wir der Entſcheidung entgegen aber
wenn dieſe durch ein Zuſammengehen von Rechts und Zentrum
herbeigeführt würde ſo könnten wir uns derſelben nicht freuen
denn damit wäre die vom Fürſten Bülow inaugurierte Block
politik welche zu ſo großen Hoffnungen berechtigte geſcheitert
Alle nationalen Kreiſe müßten das bedauern weshalb die Ver
ſuche zu einer Verſtändigung zu gelangen noch nicht aufgegeben
werden dürften

Das Ableben des Wirklichen Geheimrats v Holſtein hat
viele Erinnerungen wieder aufgefriſcht die ſich an die Tätigkeit
dieſes ausgezeichneten aber auch vielgehaßten Beamten knüpfen
T m maßgebenden Einfluſſe den er hatte legen am beſten
die e der franzöſiſche Preſſe Zeugnis ab die ſeinen Tod
nicht bedauern zu können vermeint Vielleicht bringt eine ſpätere

Zeit noch einmal völlige Klarheit über die Wirkſamkeit dieſes
Mannes welcher lange Jahre spiritus reetor unſerer auswär
tigen Angelegenheiten war

Jm preußiſchen Abgeordnetenhaufe wurde endlich der
Etat verabſchiedet worauf kleinere Geſetzentwürfe und die vom
Herrenhauſe abgeänderten Beſoldungsvorlagen zur Erledigung
kamen Der Reichstag hielt nur einige Plenarſitzungen ab
und beſchäftigte ſich außer mit kleinen Vorlagen mit dem Münz
und dem Bankgeſetze Das Hauptgewicht ſeiner Tätigkeit liegt
noch immer in der Finanzkommiſſion

König Eduard von England iſtgvon ſeiner Auslandsreiſe
die ihn in die Gewäſſer des Mittelmeers geführt hatte heimge
kehrt nachdem er noch einen kurzen Aufenthalt in Paris genom
men wo er gewohnheitsgemäß mit den leitenden Perſönlichkeiten
Unterredungen pflog Er wird konſtatieren können daß die Jn
vaſionsfurcht an der ſeine getreuen Untertanen leiden ſich noch
nicht abgeſchwächt hat und immer wieder neue Blüten treibt

Jn Rußland ſollte eine Kabinettskriſe bevorſtehen doch hat
der Zar die Schwierigkeiten dadurch gelöſt daß er zwar in der
Frage des Marinegeneralſtabsetats nicht nachgab aber Herrn

Stolypin ſeines unveränderten Vertrauens verſicherte Es wer
den über angeblich geplante Auslandsreiſen des Zaren jetzt aller
hand Meldungen verbreitet doch ſcheinen dieſe noch keinen poſi
tiven Hintergrund zu haben Wenn in erſter Linie ein Beſuch
Frankreichs in Ausſicht genommen wäre ſo könnte das nicht über
raſchen und böte nicht den geringſten Grund für uns zu irgend
welcher Beunruhigung

Die Zeremonie der Schwertumgürtung von Sultan Mo
hamed V iſt ohne Zwiſchenfall verlaufen Noch immer ge
ſtatten die aus der Türkei kommenden Nachrichten kein klares
Bild namentlich herrſcht auch über die wahre Lage in Kleinaſien
Ungewißheit und über das Verhältnis des Sultans zu den jung
türkiſchen Machthabern Bevor im Osmanenreiche normale Zu
ſtände herrſchen und Ruhe und Ordnung wiederkehren werden
dürfte noch geraume Zeit vergehen

Das Kaiſerpaar in Wien
Wien 14 Mai Auf der Heimreiſe von Korfu iſt Kaiſer

Wilhelm mit der Kaiſerin Auguſte Viktoria heute
um 10 Uhr vormittags in Wien eingetroffen um Kaiſer Franz
Joſeph einen zweitägigen Beſuch abzuſtatten Die Bevölkerung
eingedenk der herzlichen Freundſchaft welche die beiden Herrſcher
häuſer ſeit langem aufs Jnnigſte verbindet und insbeſondere in
dankbarer Würdigung der aufs neue erwieſenen feſten Bundes
treue des Deutſchen Kaiſers hat ſich gerüſtet die Gäſte
unſeres Kaiſers in ganz beſonders feſtlicher Weiſe zu empfangen
und ſo dem treuen Verbündeten auch äußerlich die Dankbarkeit
dafür kundzugeben daß er im Verein mit unſerem Monarchen die
Völker Oeſterreich Ungarns der Segnungen des Friedens teil
haftig werden ließ

Die Straßen vom Bahnhofe bis zur Hofburg tragen herrlichen
Se Von den Giebeln der Häuſer wehen Fahnen in öſter
reichiſchen ungariſchen und reichsdeutſchen Farben Die Fenſter
durch Blumengirlanden miteinander verbunden ſind mit koſtbaren
Teppichen behangen Die Maſten der elektriſchen Straßenbahn
ſind in Flaggenmaſten verwandelt mit Blumen und Reiſig ge
ſchmückt und tragen mächtige Fahnen Vor dem äußeren Burgtor
erheben ſich zwei von Künſtlerhand geſchaffene Rundbogen die
mit aneinanderſchließenden Pilonen Blumendekorationen und
Flaggenſtangen rechts und links die Einfahrt flankieren Reiche
Girlanden von friſchen Blumen ſchlingen ſich um die hohen Pi
lonen die durch eine dekorative buntfarbige Wand miteinander
verbunden werden dem ganzen Aufbau den Charakter eines Ron
deaus geben Jnnerhalb des Rondeaus ſind Plätze für die Ver
treter der Gemeinde Wien und für geladene Gäſte angebracht
Auch ſeitens der Hofverwaltung waren umfaſſende Vorbereitungen
getroffen worden um den Empfang des Kaiſerpaares feſtlich zu ge
ſtalten Die großen Fremdenappartements die von den Gäſten
bewohnt werden ſind mit den koſtbarſten Gewächſen aus den
Treibhäuſern Schönbrunns geſchmückt und auch alle anderen
Appartements in denen die Hoffeſtlichkeiten abgehalten werden
prangen in reichem Feſtſchmuck Jn den Straßen vom Bahnhofe
zur Hofburg entfaltete ſich ein großartiges militäriſches Schau
ſpiel Die Truppen der Wiener Garniſon mit ihren Komman
dierenden in Paradeuniform die Infanterie mit ihren Muſikkapellen bildeten Spalier hinter ihnen harrte die Bevölkerung
trotz des ſehr kühlen regneriſchen Wetters nach vielen Tauſenden
ſchon ſeit den früheſten Morgenſtunden der Ankunft der Gäſte

Chriſtiane Tanner
Roman von Claire von Glümer

33 FortſetzungJa liebe Melanie wenn auch nicht für mich ſelbſt ich muß
heute nach Harthauſen zurück erwiderte Parnim und die Brauen
zuſammenziehend denn er ärgerte ſich über das Unbehagen das

ihn beſchlich fügte er hinzu dJch bitte Sie unſere liebe Chriſtiane aufzunehmen bis ich

Na hdruck verboten

Daß ihre Cara inzwiſchen noch mehr als bisher mit dieſem ge
fährlichen Geſchöpf zuſammen ſein mußte war freilich ſchlimm
aber à la guerre comme à la guerre wer ſeine Tochter zu
verheiraten hat darf in der Wahl der Mittel nicht zu ſkrupulös
ſein So beantwortete ſie denn Parnims Dank für ihre Bereit
willigkeit mit der Bitte ihr und vor allem ihrer Kleinen die
liebe Chriſtiane nicht zu ſchnell wieder zu entführen das Zuſam

menſein mit der Freundin ſei Caras höchſte Wonne
Nun aber ſollen Sie die Tochter haben und bis zur Tiſchzeit

ungeſtört bleiben fügte ſie hinzu indem ſie aufſtand und aus dem
ſie in mein Haus bringen kann Sie iſt Chriſtians Braut ihre Zimmer eilte ſie konnte nicht mehr Als die Tür hinter ihr
Großmutter will die Verlobung nicht zugeben ſo iſt ſie für den
Augenblick heimatlos Jch habe mir erlaubt ſie gleich hierher
zu führen ſie iſt bei Cara

Jetzt hatte Melanie Northeimb das Gefühl des Traumhaft

zugefallen war ballte ſie die kleinen Hände und biß die Zähne zu
ſammen Wie ſollte ſie s ertragen dieſe Chriſtiane auf dem Platze
zu ſehen der ihrer Cara gebührte

Aber ſie war eine tapfere Frau als ſie ihr Schlafzimmer be
Unwirklichen Chriſtians Braut es war nicht möglich ſie trat und auf den Vorhang zuging der das Neſtchen der Tochter

mußte ſich verhört haben davon trennte hatte ſie das nötige Glückwunſch Lächeln in Bereit
Jch begreife nicht ſtieß ſie mühſam hervor ſprechen Sie ſchäft Es verſchwand jedoch wieder als ſie Cara heftig ſagen hörte

von Chriſtian Leopold und Chriſtiane Tanner
Von Chriſtian Leopold ja fing Parnim zögernd an dann

Für mich iſt s ja ein Glück daß dieſer greuliche Menſch weg
geheiratet wird aber daß Du es tuſt, macht mich wütend und

hob er den Kopf und fügte in ſeiner gewöhnlichen ſtolz entſchloſſe nie nie
nen Weiſe hinzu Da ich Jhre Güte für das Kind in Anſpruch Sie brach ab denn mit dem Zuruf Du ſchweigſt trat bebend
nehme müſſen Sie Beſcheid wiſſen liebe Melanie Chriſtiane iſt vor Zorn ihre Mutter herein ſchob die beſtürzte Kleine beiſeite
meine Tochter ſie weiß es aber erſt ſeit heute denn ihre Groß und wendete ſich Chriſtiane zu die mit erregter Miene und blitzen
mutter hat mir nicht erlaubt mit meinem Kinde zu verkehren den Augen mitten im Zimmer ſtand in Haltung und Ausdruck
Jetzt endlich habe ich den Bann gebrochen ich mußte mich über dem Vater ſo ähnlich daß ſich Frau von Northeimb fragte ob ſie
zeugen ob der Freund Chriſtianens recht hat der mir ſchrieb daß bisher blind geweſen ſei
ſie und Chriſtian ſich lieben Zu meiner Freude finde ichs be
ſtätigt und werde tun was ich kann um die beiden glücklich zu
machenSaſtürn hatte Melanie zugehört aber als Parnim ſchwieg
gewann ſie es über ſich ihm die Hand zu reichen und für ſein
Vertrauen zu danken

Daß ich Chriſtiane mit Freuden hie behalte brauche ich nicht

zu verſichern in t LAls der Vetter Jonathans Brief erwähnte hatte ſie ſich geſagtdaß der arme Chriſtian in eine Falle geraten ſei wie gut daß ſie dieſem Glückwunſ
nun Gelegenheit hatte ihm beizuſtehen indem ſie Chriſtiane über
wachte und ſie womöglich als Jntrigantin entlarvte

Jmmer unangenehmer wurde ihr dies junge Mädchen Müh
ſam erzwang ſie eine gewiſſe Freundlichkeit bei der Bitte für einige
Zeit ihr lieber Gaſt zu ſein Caras Ungezogenheit zu vergeben
und ſie dem Onkel Parnim der Chriſtiane im Salon erwarte

zu verſchweigen Aber ihr Lächeln wurde zur Grimaſſe als
ſie hinzufügte

Vor allem laſſen Sie ſich gratulieren Sie machen eine
fügte ſie hinzu und ſagte damit keine Unwahrheit glänzende Partie Und als Chriſtiane peinlich berührt ver

ſchwunden war ſie wußte wie der enttäuſchten Mutter bei
ch zumute ſein mußte hatte Cara die längſte

ſchärfſte Strafrede ihres ſiebzehnjährigen Lebens auszuhalten

Nachdem Parnim der ſich erſt zum Abendzuge von ſeiner Toch
ter losreißen konnte davongefahren war kam Frau von Nort
heimbs Mißſtimmung ſo deutlich zum Ausdreuck und Cara wich
der Freundin ſo ängſtlich aus daß Chriſtiane um Erlaubnis bat
ſich zurückzuziehen

Jn ihrem Zimmer fand ſie einen Handkoffer mit allerlei Not
wendigem nebſt einem langen tränenfeuchten Brief von Tante
Lore der ſie einige Zeilen geſchickt hatte

Dein Zettel liebe Chriſtiane hat mir eine Zentnerlaſt von
der Seele genommen antwortete Lore denn ſeit ich weiß daß Du
vorläufig in Elmenach bleibſt hoffe ich wieder daß Du Dich
anders beſinnſt Jch kann es nicht glauben daß Du im Ernſt
fortgegangen biſt und wenn Du es getan haſt weiß ich nicht wie
wir es aushalten ſollen Aber von mir will ich nicht ſprechen ich
bitte Dich nur ſo ſehr ich kann an Deine arme alte Großmutter
zu denken So wenig ſie ſichs merken läßt ihr Stolz und ihre
Freude biſt Du geweſen ſolange Du in ihrem Hauſe lebſt und biſt
es immer mehr geworden Nein Kind Du darfſt ſie nicht ver
laſſen noch dazu dieſem Herrn von Parnim zuliebe der ſo viel
Unglück über Euch gebracht hat Deine Großmutter ſagt freilich
mit dem bitterböſen Lachen das Du ja kennſt es wäre ganz richtigvon Dir dem neuen Ratkkufanger zu folgen ſo hat ſie ihn ge
tauft nicht ich und die Leute würden Dich loben nicht nur
wegen Deiner Klugheit weil er reich und vornehm iſt ſondern auch
wegen des vierten Gebots Jm Grunde iſt das aber gar nicht
ihre Meinung ſie denkt wie ich daß Dein Vater der ſich ſo ſchwer
an Deiner Mutter verſündigt hat nicht die geringſten Anſprüche
machen darf und daß Du nur uns das heißt Deiner Großmutter
gehörſt Ganz unbegreiflich aber Du Unglückskind iſt uns
Deine Verlobung mit dem andern Parnim der da ſo plötzlich her
einſchneit Seit wann kennſt Du ihn denn Und warum haſt Du
nie von ihm geſprochen Wenn man jemand lieb hat kann man
das gar nicht verſchweigen ſo viel weiß ich auch noch von früher
her Wenn ich mir aber vorſtelle Du könnteſt nur um eine
gnädige Frau zu werden oder weil es Dein Herr Vater will
einen heiraten den Du nicht liebſt noch dazu einen der ſo hoch
mütig ſo kalt und ſo ſpöttiſch ausſieht wie dieſer junge 9
möchte ich mir die Augen aus dem Kopfe weinen Darum bittekomm morgen nachmittag während Großmama ſchläft und gib
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Seite 2
Der Bahnſteig des Südbahnhofes durch einen Zubau erweitert
trug Jlagaengala und war mit Blumen Tannenreiſig Wappen
und Emblemen reich geſchmückt

Kurz nach 92 Uhr erſchien der Kaiſer in ehe Mar
ſchallsuniform mit dem Bande zum Schwarzen Abdler Orden in
Begleitung des Generaladjutanten Grafen Paar im Bahnhofe
Der Kaiſer war auf der Fahrt Gegenſtand r ldigungen des Publikums Beim Betreten des Bahnſteiges ſpielte
die Muſikkapelle des 101 Jnfanterie Regiments die Volkshymne
Der Kaiſer ſchritt die Front ab und zog dann die Erzherzöge unddie anderen zum Empfang erſchienenen Perſönlichkeiten ins Ge

ſpräch
Punkt 10 Uhr fuhr der aus 19 Vugen beſtehende

in die Halle ein Der Kaiſer war dicht an das Geleis heran
etreten Die Muſikkapelle intonierte das Heil Dir im Sieger
anz Dem Zuge entſtieg zuerſt Kaiſerin Auguſte Vik

toriga Kaiſer Franz Joſeph war der Kaiſerin beim Ausſteigen
behilflich und küßte ihr die Hand worauf Kaiſer und Kaiſerin ein
ander küßten

Jnzwiſchen war Kaiſer Wilhelm der die öſterreichiſchungariſche darſchallsuniform trug dem Wagen entſtiegen Kaiſer

Franz Joſeph und Kaiſer Wilhelm begrüßten ſich außerordentlich
erzlich und küßten einander dreimal ierauf begrüßten die

Kaiſerin und der Kaiſer die Erzherzoge und die Erzherzoginnen in
herzlichſter Weiſe Sodann begrüßte das Kaiſerpaar alle anderen
Herren und Damen die zum Empfange erſchienen waren Hierauf
trat Bürgermeiſter Dr Lueger auf den Kaiſer zu und ſagte
Der Bürgermeiſter der Reichs und Reſidenzſtadt Wien iſt der

ofſonderzug

Dolmetſch der ganzen Bevölkerung wenn er dem Danke für
die Bundestreue Eurer Kaiſerlichen Majeſtät ſowie der

Eure Majeſtät und Jhre Majeſtät dieTreude Ausdruck gibtKaiſerin in Wien aufs Herzlichſte begrüßen zu können

Kaiſer Wilhelm erwiderte mit S Worten des Dankes
Nach der Vorſtellung der beiderſeitigen Gefolge wurde die Ehren
kompagnie abgeſchritten Hierauf verließ die Kaiſerin am Arm
Kaiſer Franz Joſephs und Kaiſer Wilhelm mit der Erzherzogin
Maria Annunciata den Bahnſteig Jhnen folgten die übrigen
höchſten Herrſchaften Die Majeſtäten beſtiegen die bereitſtehen
den vierſpännigen Prunkwagen a la Daumont mit Vor und
Stangenreitern in reicher Gala Jm erſten Wagen nahmen
Kaiſer Wilhelm zur Rechten des Kaiſers Franz Joſeph re
ten Kaiſerin Auguſte Viktorig mit der Erzherzogin Maria
Annunciata Platz Jn ihren Hofequipagen folgten die Mitglieder
der Kaiſerlichen Familie Beim Herannahen der Wagen ſpielten
die Militär Kapellen Heil Dir im Siegerkranz und das Publi
kum brach in enthuſiaſtiſche Hochrufe aus die ſich längs des aürteg

iWeges ſtürmiſch fartlertep Die n g dankten unermüd
die begeiſterten Huldigungen Die Wagen fuhren über den

iedenergürtel durch die Alleegaſſe über den Karlsplatz durch
die verlängerte Kärtnerſtraße und die Fingiraße in die Hofburg

Kaiſer Franz Joſeph geleitete nach Ankunft des Deutſchen Kai
ſerpaares den Kaiſer und die Kaiſerin in ihre Gemächer Kaiſer
Wilhelm ſtattete bald darauf Kaiſer Franz Joſeph einen Beſuch
ab Später beſuchte Kaiſer Wilhelm die hier weilenden Mit
ieder des e und verweilte beim e Franz

aFerdinand über eine halbe Stunde Um 1 Uhr mittags fand ein
allerhöchſtes Familiendejeuner ſtatt

w

Wien 14 Mai Der Deutſchnationale Verband der
eordneten hielt heute mittag aus Anlaß der Ankunft deshentſchen Kaiſerpaares eine Sitzung ab in welcher der Vorſitzende

Sylveſter in einer Anſprache die ſtehend r wurde betonte
der Beſuch des deutſchen Kaiſers dem heute alle deutſchen Herzen
entgegenjubeln ſei nicht nur eine feſte Bürgſchaft für die freund
nachbarlichen Beziehungen zwiſchen beiden mächtigen Reichen er
ſei auch der weithin leuchtende und wirkende Ausdruck der Jnnig
keit des deutſchöſterreichiſchen Bündniſſes Während ringsum
feindſelige Kräfte an der Arbeit waren um unſere Monarchie in
chwere Kriegsgefahr zu ſtürzen ate Sylveſter ſtand das Deutſche
Reich durch den Willen Kaiſer Wilhelms und ſeiner Ratgeber in
voller Uebereinſtimmung mit den Gefühlen und Jntereſſen des ge
lamten deutſchen Volkes von allem Anfange an feſt und uner
P lteru c an unſerer Seite Ein Staaten und r 3
und welcher jedem der beiden zu Nutz und Ehre gereicht

Redner ſchloß mit ſtürmiſchen Heilrufen auf die kaiſerlichen Träger
dieſes Bündniſſes Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz Joſeph Die
deutſchfreiheitlichen Abgeordneten ſtimmten mit einmütiger Be
geiſterung in die Heilrufe ein

Wien 14 Mai Jm Laufe des Nachmittags gaben die beim
Wiener Hofe beglaubigten Botſchafter und Geſandten ihre Kartenfür den deutſchen Kaiſer und die Kaiſerin ab Um 3 Uhr nach
mittag ſtattete Kaiſerin Auguſta Viktoria der Erzherzogin Adelgunde
einen Beſuch ab Das kaiſerliche Paar war auf allen Ausfahrten
Gegenſtand begeiſterter Huldigungen

2

Das Galadiner

Wien 14 Mai Das heutige Galadiner fand um 7 Uhr im
Zeremonien Saale der Hofburg ſtatt der mit Blumen überreich ge
ſt war Die allerhöchſten und höchſten Herrſchaften hatten
ich im Spiegelzimmer die übrigen Gäſte in der Ratsſtube ver

Kaiſer Franz Joſeph u rrphiſen General
der deutſche Kaiſer öſterreichiſch

ungariſche Marſchallsuniform die Erzherzöge die preußiſche Re
gimenter beſitzen trugen preußiſche Uniform die Damen dekolle
tierte Roben mit reichem Schmuck Punkt 7 Uhr betrat der

e
eldmarſchallsuniform
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Kaiſer unter den Klängen der Muſik mit den Gäſten den Saal
Der Kaiſer führte die deutſche Kaiſerin Kaiſer Wilhelm die Erz
herzogin Maria Annunciata Sobdann wetgten die übrigen Mit

e des und r rinzeſſin Klara Amm Galadiner nahmen weiter teil Generaloberſt von Pleſſen derChef des nene von Lincker Hausmarſcha
l Eulenburg Chef des Marinekabinetts von Müller Chef des

Zivilkabinetts von Valentini der Geſandte Freiherr von Jeniſch
die Flügeladjutanten Kapitän zur See von Rebeur Paſchwitz un
Major von Friedeburg Leibarzt Dr Niedner ferner der demden Kaiſer zugeteilte Spree die Suite der Kaiſerin

ndie Suiten der Erzherzöge und Erzhervoginnen weiter der Botchafter von n ren lin die Herren der
utſchen Botſchaft der ſächſiſche und der bayriſche Geſandte inWien der eſterreichtſhenn ariſche Botſchafter in

Berlin von Szögyénie Marich Miniſter rer er
uriganAehren al e ar onmit Gemahlin S m reiherr von Schoengich

die Miniſterpräſidenten Dr Wekerle und Freiherr v Bie
nert mit Gemahlin die ungariſchen Miniſter Graf Zichy und
Graf Andraſſy ſämtliche öſterreichiſche Miniſter StatthalterGraf von Kielmanns mit Gemahlin irre z Dr
Lueger Poli eipraſt ent Brzeſowsky die eneraltruppen
inſpektroren Freiherr von Albori und Fiedler Chef des General
ſtabs Conrad von Hötzendorf Korpskommandant Versbach von
Hadamar Stadtkommandant Hofmann mit mehreren Generälen
die Präſidenten des Herren und Abgeordnetenhauſes die Prä
ſidenten der oberſten Verwaltungs und Gerichtsbehörden die
Fürſtinnen Schoenburg und Trauttmannsdorff ſowie die oberſten
r e Jn der Mitte der hufeiſenförmigen Tafeh ſaß

Kaiſer Franz Joſeph zu ſeiner Rechten Kaiſer Wilhelm zur Lin
ken Kaiſerin Auguſte Viktoria Wärend des Galadiners ſpielte
die Kapelle der Deutſchmeiſter

Die Trinkſprüche
Bei dem Galadiner brachte Kaiſer Franz Joſeph fol

genden Trinkſpruch aus
Der Beſuch den Eure Majeſtät in Begleitung Jhrer Majeſtät

der Kaiſerin mir heute abzuſtatten die Güte haben erſüllt mich
mit wahrer herzlicher Freude und bietet mir den ſehr erwünſchten
Anlaß meiner hohen Genugtuung darüber Ausdruck zu verleihen
daß es mir vergönnt iſt Eure Majeſtät den beharrlichen Förderer
aller Friedensbeſtrebungen in einem Augenblick begrüßen zu
dürfen da der im verfloſſenen Winter manchen Gefahren aus
geſetzte Friede wieder geſichert erſcheint Mit tiefer
und aufrichtiger Dankbarkeit gedenke ich hierbei der neuerdings in
glänzender Weiſe bewährten bundes freundlichen
Haltung des Deutſchen Reiches deſſen ſtets hilfsbereite
Unterſtützung die Erfüllung meines innigen Wunſches in ſo hohem
Maße erleichtert hat alle entſtandenen Schwierigkeiten ohne krie
geriſche Verwickelungen auszugleichen Waren auch alle Mächte
eing in dieſen redlichen Bemühungen ſo iſt es doch vor allem der
unerſchütterlichen Bundestreue meiner hohen Freunde und Ver
bündeten Eurer Majeſtät und ſeiner Majeſtät des Königs von
Jtalien zu danken wenn wir heute mit ungetrübter Befrie
digung auf die erzielten Erfolge blicken können Jn der ſicheren
und durch eine auf drei Dezennien zurückreichende Erfahrung be
gegründeten Zuverſicht daß das koſtbare Gut des Friedens auch künf
tighin ſeine ſicherſte Bürgſchaft in den dauernden und innigen Be
ziehungen finden wird die uns und unſere Völker verbinden heiße
ich Eure Majeſtäten aufs herzlichſte willkommen und erhebe mein
Glas auf das Wohl Eurer Majeſtät Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
und des geſamten kaiſerlichen und königlichen Hauſes

Kaiſer Wilhelm erwiderte
Euerer Kaiſerlichen und Königlichen Apoſtoliſchen Majeſtät

huldvoller warmer Willkommengruß hat uns die Kaiſerin meine
Gemahlin und mich in tiefer Seele bewegt und gerührt Emp
fangen Euere Majeſtät innigſten Dank für dieſe Worte wahrer
und edler Freundſchaft Ein Menſchenalter iſt vergangen ſeitdem
Euere Majeſtät mit meinem in Gott ruhenden Herrn Großvater
den Grund zu dem Freundſchaftsbund gelegt haben der
bald darauf zu unſerer hohen Freude durch Jtaliens Beitritt er
weitert wurde Welcher Segen auf dieſem Bunde geruht hat das
wird dereinſt die Geſchichte künden Alle Welt weiß aber ſchon
heute wie wirkungsvoll gerade in den letzten Monaten dieſes
Bündnis dazu beigetragen hat ganz Europa den Frieden
zu erhalten Was damals begründet worden iſt ſteht heute
feſtgewurzelt in den Herzen unſerer Völker Euere Majeſtät
wiſſen wie ſpontan hüben und drüben in Oeſterreich Ungarn wie
in Deutſchland die Zuſtimmung war ſo oft unſer treues und ge
ſchloſſenes Zuſammenſtehen nach außen hervortrat Und als die
Kaiſerin und ich heute früh durch Euerer Majeſtät im Frühlings
ſchmuck prangende Reſidenzſtadt Wien unſeren Einzug in die alt
ehrwürdige Burg hielten da klang uns aus den goldenen Alt

16 Mai x Nr 114Wiener Herzen brauſender Jubel entgegen und mächtig war der
Widerhall den dieſer Jubel in unſeren Herzen fand Jch dar
mich ja rühmen hier kein Fremder zu ſein Seit ich als junger
Prinz mich zum erſten Male Euerer Majeſtät vorſtellen durfte

ll hat es mich immer wieder in die Nähe der allverehrten Perſon
Euerer Majeſtät gezogen wo mir ſtets unwandelbare Güte und
Freundſchaft zuteil wurde Unauslöſchlich leht in meinem Herzen
die Erinnerung an die Aufnahmen die ich in Euerer Majeſtät
weitem Reich ſowohl hier als bei dem ritterlichen Volk der Ma
gyaren allezeit gefunden habe Mögen unter dem glorreichen Szep
ter Euerer Majeſtät die Gefühle und Geſinnungen trener Freund
ſchaft bis in die fernſte Zukunft beſtehen mögen ſie ſtets das un
zerreißbare Band zwiſchen uns und unſeren Reichen bilden zum
Heile unſerer Völker zur Wahrung des Friedens Mit dieſem
Wunſche erhebe ich mein Glas und trinke auf das Wohl Euerer
Majeſtät Gott ſegne und erhalte Euere Majeſtät und Jhr er

lauchtes Haus Kaiſer ſaß de dNach dem Toaſt des Kaiſers Franz Joſeph wur ie preui a dem u Kaiſer dec die öſterreichiſche
Volkshymne geſpielt Die beiden Monarchen drückten einander
herzlich die Hand

Telegrammwechſel mit dem König von Jtalien
Wien Jm Laufe des Nachmittags iſt folgendes gemeinſame

Telegramm Kaiſer Franz Joſephs und des deutſchen Kaiſers an
den König von Jtalien in franzöſiſcher Sprache abgegangen

Unſere Begegnung bietet uns den neuerlichen Anlaß unſeren
erhabenen Verbündeten und Freund zu begrüßen und ihm den
warmen Ausdruck unſerer unveränderlichen Freundſchaft zu über
mitteln

Rom 14 Mai Der König erwiderte das Telegramm Feier
Wilhelms und Kaiſer Franz Joſephs mit folgender Depeſche in
franzöſiſcher Sprache

Jch bin Eurer Majeſtät ſehr dankbar dafür daß Sie mir mit
dem Kaiſer unſerem gemeinſamen Verbündeten und Freund den
Ausdruck ihrer unwandelbaren Freundſchaft überſandt haben
Dieſe Freundſchaft iſt mir ſehr teuer und ich verſichere Eurer
Majeſtät daß ſie in meinen Gefühlen einen aufrichtigen und vollen
Widerhall findet Victor Emanuel

Wien 14 Mai Um 9 Uhr abends fand im großen Redouten
ſaale der Hofburg der mit Blattpflanzen und Gobelins prächtig
eſchmückt war zu Ehren des deutſchen Kaiſerpaares eine glänzende8 oiree ſtatt an der außer den n und den Mitgliedern

des Kaiſerhauſes teilnahmen Sämtliche zum Galadiner zugezogene
Perſönlichkeiten des weiteren die Vizepräſidenten des Abgeord
netenhauſes zahlreiche hohe Beamte des Miniſteriums des Aeußern
und anderer hohen Aemter ferner die Generalität faſt der ge
n in Wien weilende Adel ſowie auch die Mitglieder der Ari
tokratie aus der Provinz und Ungarn Sehr zahlreich war auch

die Diplomatie vertreten Jnsgeſamt waren 1400
laden Das deutſche Kaiſerpaar ſowie Kaiſer Franz
zahlreiche Anweſende ins Geſpräch

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 Mai Hofnachrichten Als Vertreter
des Kaiſers bei der Enthüllung des Kaiſer Friedrich Denkmals

in Metz iſt geſtern abend Prinz Auguſt Wilhelm abgereiſt
Der Reichskanzler beim Kaiſer Aus Berlin

wird uns telegraphiert Den Morgenblättern zufolge trifft am
Montag Reichskanzler Fürſt Bülow in Wiesbaden ein
um dem Kaiſer den alljährlich nach ſeiner Reiſe üblichen Vor
trag zu halten Der Berl Lokalanz erwartet hiervon eine
Klärung der Lage Die Nationalztg hält es für ausgeſchloſſen
daß der Kanzler vom Kaiſer die Genehmigung zu irgend einem
Schritt erbittet der als eine beſondere Entſcheidung für oder gegen
die Finanzkriſis aufzufaſſen ſei

Aus der Finanzkommiſſion Berlin 14 MaiK Beginn der heutigen Sitzun der r des
eichstages erklärte der Abg Dr Paagſche weder werde er den

Vorſitz in der Kommiſſion wieder annehmen noch habe ſeine Par
tei die Abſicht aus den Reihen ihrer Mitglieder einen Kandidaten
für dieſen Poſten zu ſtellen Darauf ſprachen die Konſervativen

re und wirtſchaftliche Vereinigung dem Paaſche
ein Vertrauensvotum aus Wohl um die Wirkung dieſes
Votums abzuwarten wurde beſchloſſen die Wahl eines neuen
Vorſitzenden erſt morgen vorzunehmen Es S indeſſen als ausgeſchloſſen daß Abg Puaſche eine etwaige h annehmen
würde vielmehr dürfte Abg Freiherr v Gamp n r
ſein Nachfolger werden von anderer Seite wird auch Abg Raa
wirtſch Vg genannt t

erſonen ge
oſeph zogen

mir Auskunft wie das alles geſchehen iſt und warum der Un
glücksmenſch ich meine Deinen Vater Dich ſo plötzlich haben
will Die Frau Pate klingelt lebe wohl und komm zu Deiner
betrübten

Tante Lore
P S Eben war ich bei Deiner Großmutter um ihre Geſund

heit ängſtige Dich nicht es geht ihr nicht ſchlechter als ſonſt Wenn
Du Dich nur entſchließen wollteſt die Parnims Parnims ſein zu
laſſen und wieder zu ihr zu kommen ſie würde alles vergeben und
vergeſſen

Unmutig warf Chriſtiane den Brief beiſeite wie konnte Tante
Lore ſolche Forderung an ſie ſtellen Die Parnims Parnims
ſein laſſen nach einer verkümmerten Kindheit einer freudloſen
Jugend im Hauſe der Großmutter ihr nun auch das Glück der Zu
kunft opfern nein tauſendmal nein Sie hatte lange genug
entbehrt mit aller Kraft wollte ſie faſſen und halten was ihr
an Herzensglück geboten war

Sie zog ein Billet aus der Taſche Chriſtians erſten ſchriftlichen
Gruß den ſie im Lauf des Nachmittags aus Lingenau erhalten
hatte küßte das goldumränderte mit goldnem bekröntem Mono
gramm geſchmückte Kärtchen und überflog die wenigen Zeilen

Teure Chriſtiane Jch bin troſtlos daß mir der Dienſt nicht
erlaubt Dich heute wiederzuſehen erſt morgen abend kann ich bei
Dir ſein Dein tiefbetrübter C v Das war ihr nichts
ſagender Jnhalt Aber Chriſtiane fand darin den Widerhall der
eignen Empfindung die Qual des heutigen Getrenntſeins das
ſehnſüchtige Warten auf morgen Auch den Brief des Vaters den
Lore ins Köfferchen gelegt hatte las ſie wieder rief ſich die Ge
ſpräche zurück die ſie mit ihm gehabt hatte nein neben der Liebes
fülle des neuen Lebens durfte was ſie dafür aufgab nicht ins Ge
wicht fallen Und war es denn nicht möglich daß die Großmutter
wenn ſie ihre Enkelin glücklich ſah den alten Groll beſiegte

Aber Wilhelm wie würde er ſich zu der Wendung ihres Ge
ſchickes ſtellen Je länger ſie darüber nachdachte um ſo größer
und quälender wurde ihre Unſicherheit ſo ſchnell als möglich mußte
ſie ihr ein Ende machen trug die Lampe auf den Schreibtiſch der
mit allem Nötigen verſehen war und ſchrieb dem Freunde

Lieber Wilhelm Wie Saul der auszog ſeines Vaters Eſelin
zu ſuchen und ein Königreich fand iſt es mir ergangen Auf das
flüchtige Vergnügen eines Balles war ich porbereitet und habe

meinen Vater gefunden er

Erſchrick nicht Wil und fürchte nichts für mich und vor allem
glaube nicht was man Dir von ihm erzählt haben wird Denn
nicht wahr Du weißt Beſcheid um das Schickſal meiner Mutter
und haſt bis jetzt in meinem herrlichen Vater einen Unhold ge
ſehen Glaube mir er iſt warmherzig und treu und meine
Mutter liebt er heute noch Aber er ſelbſt ſoll Dir die Geſchichte
ſeiner Jugendliebe erzählen ich lege die Blätter ein die er mir
nach unſerer erſten Begegnung geſchrieben hat Du wirſt ſie mir
wiederbringen wenn Du nach Elmenach kommſt das muß freilich
bald geſchehen denn mein Vater will mich nach Harthauſen holen
und bei Northeimbs mußt Du mich auſſuchen Großmama kann
meinem Vater nicht verzeihen und hat mich um ſeinetwillen aus
dem Hauſe gewieſen

Du ſiehſt es iſt geſorgt daß auch meine Bäume nicht in
den Himmel wachſen aber trotzdem möchte ich immer wieder auf
jubeln über die Glücksfülle die mir zuteil geworden iſt
Größe kannſt Du nur ermeſſen wenn Du ahnſt wie mich erſt das
dunkle Gefühl dann das Verſtehen meiner mißachteten Ausnahms
ſtellung endlich das Bewußtſein bedrückt hat daß mir ein Vater
lebte der kein Herz für mich zu haben ſchien Nun iſt mir dieſe
Pein von der Seele genommen Des Vaters Brief hatte alle Zwei
fel alle Bitterkeit beſiegt ich darf ihn verehren und lieben und
während ich geſtern noch heimatlos namenlos und das erſehnte
Herzensglück der Stern war den ich nicht begehren durfte iſt mir
heute ein Vaterhaus gegeben und mit dem Geliebten dem ich ver
lobt bin die Anwartſchaft auf einen edeln Namen

Dieſen Namen haſt Du längſt erraten Das Haupthindernis
das meiner Verbindung mit Chriſtian im Wege ſtand hat mein
Vater als Familienoberhaupt der Parnims durch ſeine Einwilli
gung gehoben und was an Opfern zu bringen an Mißbilligung zu
ertragen iſt wird Chriſtian freudig tapfer auf ſich nehmen
Wie mich danach verlangt Euch miteinander bekannt zu machen

Leicht zu kennen iſt Chriſtian nicht ſo tief verbirgt er ſein
reiches Gemüt ſein leidenſchaftliches Empfinden daß ihn Tante
Lore kalt ſpöttiſch und hochmütig gefunden hat
ſcharfſichtiger und vorurteilsfreier ſein wirſt den beiden gerecht
werden die nun auf immer zu mir gehören ebenſo wie Du mein
guter Kamerad denn daß zwiſchen uns alles bleibt wie bisher
verſteht ſich von ſelbſt Jch hätte Dir noch viel zu ſagen aber
der überreiche Tag hat mich müde gemacht und Sprechen iſt beſſer
als Schreiben darum komm zu Deiner alückſeligen Chbriſtiane

Jhreg

Du wirſt

XVII
Dieſe gehobene Stimmung fand Chriſtiane am folgenden Tage

erſt wieder als ſie nach der Unterredung mit Tante Lore trotz
des noch immerfort ſtrömenden Regens auf Umwegen nach dem
Schloſſe zurückging Die naßkalte Luft der herbe Geruch des wel
kenden Laubes die Stille und Einſamkeit ringsumher erfriſchten
ſie Und dann brach die Dämmerung herein in kaum einer
Stunde durfte ſie Chriſtian erwarten

Vor dem gemeinſamen Frühſtück war Frau von Northeimb
zu Chriſtiane gekommen um ihr zu ſagen daß Cara in dem
Glauben erhalten werden ſollte Onkel Parnim ſei mit Mathilde
Tanner heimlich verheiratet geweſen Daß es auch in höheren
Kreiſen illegitime Verhältniſſe und illegitime Kinder geben könne
brauche die unſchuldige Kleine nicht zu wiſſen und mit einem
Blick der Chriſtiane das Blut ins Geſicht trieb hatte ſie hinzu
efügt

Jch ſelbſt meine Liebe habe als Sie in unſer Haus kamen
von Jhren Familienverhältniſſen keine Ahnung gehabt Den
Nachſatz hate ſie unterdrückt aber was ſie meinte war nicht miß
zuverſtehen

Später hate Cara die Freundin in ihrem Zimmer aufgeſucht
und mit trotziger Miene begonnen

Mama befiehlt daß ich Dich wegen geſtern um Verzeihung
bitte und Dir gelobe nie nie wieder ein Sterbenswörtchen gegen
Deinen Chriſtian zu ſagen Das beſte iſt wir ſprechen gar nicht
von dieſem Prinzen Wunderhold denn meine Meinung über ihn
kann ich nicht ändern

Dann hatte ſie Chriſtiane ſtürmiſch umarmt und verſicherk
auch ihre Meinung über ihre liebe einzige Tia das beſte Mädchen
der Welt werde immer dieſelbe bleiben und es ſei ihr ſchnuppe
ob Onkel Parnim Chriſtianens Mutter geheiratet habe oder nicht

im Gegenteil ſie finde die Sache viel intereſſanter ohne das
Mit ſiebzehn Jahren ſei man doch kein Wickelkind mehr man
kenne die Welt Und was ſie ſelbſt betreffe ſo habe ſie in der Li
teraturſtunde beſonders für die heldenmütige Agnes Sorel ge
ſchwärmt die dem Könige mit dem ſie doch auch nicht verheiratet
geweſen ſei ihren ganzen Schmuck zum Opfer bringen wollte
und wenn Herr von Enke das Glück hätte Dunois Baſtard von

an zu heißen würde ſie ihn vielleicht noch reizender finden

als ſo r r Kartſokung falaza
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Hierauf wandte die Finanzkommiſſion ſich der F 217
kartenſteuner zu Es wird aber mitgeteilt daß der Druck der
geſterp beim Bureau des Reichstages Wage angenen Regierungs
denkſchrift mit den ſehr umfangreichen Tabellen noch einige Tage

Anſpruch nimmt und man ſetzte daher dieſen Punkt von der
Tagesordnung ab Um die Erledignung der Sache zu fördern
wird die Regierung ſelbſt keine formelle Vorlage über die Fahr
kartenſteuer machen da eine ſolche Sunachtt ans Plenum gehen
müßte Vielmehr enthält die Denkſchrift einen Vorſchlag der aus
der Mitte der Kommiſſion heraus in Form eines Antrages zur
Berran ding geſtellt werden dürfte
J Zur Verhandlung ſteht nunmehr das di e die
Frage der anderweitigen Regelung der vom Reiche für die Träger
der Unfallverſicherung vorſchußweiſe zu zahlenden Entſchädigungen
Der Vorſchlag der Regierung findet den Beifall der meiſten Red
ner und wird mit einigen Aenderungen angenommen

Nunmehr entſteht über den Tag der nächſten Sitzung und die
Tagesordnung eine längere Geſchäftsordnungsdebatte Die Rechte
und das Zentrum erklären ſich bereit im Jntereſſe des Fort
ganges der Verhandlungen ihren Beſchluß auf Weiterbe
ratung der Banderole rückgängig zu machen Auf
die Tagesordnung der nächſten Sitzung die auf Dienstag den
18 Mai vormittags 10 Uhr anberaumt wird wird demgemä
gakt Wahl des Vorſitzenden Art 4 des Entwurfs der Tabak
teuerſubkommiſſion und Fahrkartenſteuer

Wie uns heute telegraphiert wird bezeichnen die Morgenblätter als Nachfolger Paaſches im Vorſitz der dienaenmiſſon

den konſervativen Abgeordneten Freiherrn v Richthofen
Wird der Reichstag vertagt Berlin 14 Mai

Gegenüber den verſchiedenen Meldungen über eine Vertagung des
u auf kürzere oder längere Friſt iſt feſtzuſtellen daß esſich dabei lediglich um Gerüchte handelt und daß feſte Beſchlüſſe
zurzeit noch nicht vorliegn Jn den Wandelgängen des Reichs
tags trat aber heute mit wachſender Beſtimmtheit die Anſicht auf
daß der Reichstag demnächſt auf vier bis ſechs
Wochen vertagt werden würde um der Finanzkommiſſion
Zeit zur Arbeit zu laſſen

Die neue Fahrkartenſteuer Der im Reichsſchatz
amt ausgearbeitete Entwurf einer neuen Fahrkartenſteuer ſieht
wie der hört einen 3prozentigen Zuſchlag für alle Klaſſen
vor auch für die vierte jedoch ſollen alle Karten unter einem Be
trag von einer Mark ſteuerfrei bleiben

Generaloberſt v d Goltz Berlin 15 Mai DasBerl Tagebl erhält vom Generaloberſten v d Goltz aus Karls
bad folgendes Telegramm auf eine entſprechende Anfrage Bisher
iſt mir eine Aufforderung der türkiſchen Regierung zur
Rückkehr in türkiſche Dienſte überhaupt noch ni zugegan
B Daher iſt in dieſer Frage noch keinerlei Beſtimmung ge
troffen

Zum Regierungspräſidenten in Stade iſt
der Polizeipräſident Graf von Berg Schönfeld in Han
nover ernannt worden

Bei der geſtrigen Reichstagserſatzwahl in
Lüdinghauſen wurde Herzog von Arenberg mit 13 600
Stimmen gewöhlt

Der zweite deutſche Friedenskongreß wurde
geſtern Freitag abend in Stuttgart eröffnet Nach einer Reihe
von Begrüßungsanſprachen ſprach Alfred H S Wien überdie Friedensidee in moderner Auf aſſung Weiter ſprach Prof

Quidde über die internationale Politik
Das Herrenhaus und die Beamtenbeſoldungsfrage Berlin 15 Mai Den Morgenblättern zufolge

wird das am 25 Mai wieder zuſammentretende Herrenhaus in
der Beamtenbeſoldungsfrage dem Standpunkte des Abgeordneten
hauſes beitreten

Beiden Stadtverordneten wahlenin Heidelberg ſiegten in der Klaſſe der niedrigſt Beſteuerten die Bürger
lichen gegen die Sozialdemokraten

Das ſozialdemokratiſche Liederbuch Sonne
berg 15 Mai Auf Erſuchen der Staatsanwaltſchaft am Land
gericht II Berlin fand bei dem hieſigen Thüringer Volksfreund
eine Hausſuchung nach dem hier gedruckten ſozialdemo

nur Liederbuch ſtatt in dem eine Gottesläſterung enthalten
ein ſoll

Die Ermordung der deutſchen Forſcher
Brunhuber und Schmäütz wird leider durch ein beim Aus
wärtigen Amt eingelaufenes Telegramm beſtätigt Die chineſiſche
Regierung hat eine Strafex pedition entſandt

Amerikaniſche Gefahrfürdie deutſche Spiel
wareninduſtrie Bei der Abfaſſung des amerikaniſchen
Payne Tarifes iſt hauptſächlich auf die deutſche Konkurrenz
Rückſicht genommen worden Der Payne Tarif würde in ſeiner
egenwärtigen Faſſung den deutſchen Jmport empfindlich ſchädigenJ erſter Linie aber würde wie in der Zeitſchrift für Waren

und Kaufhäuſer ausgeführt wird die dentſche Puppen
und Spielwareninduſtrie ſchwer gefährdet werden Sehr
bezeichnend iſt die Anordnung des Tarifs daß Jmitationen oderMiniatur von Spielwaren und Puppen uſw die dieſelbe Bezeich
nung tragen wie Artikel die in dem Geſetze unter eigenem oder
Kollektionnamen als zollpflichtig angeführt ſind gleich hohen Zoll
tragen ſollen wie die Originale Miniaturuhren Fächer in Zi
garrenform Wollſchäfchen 2c ſind als eigentliche Uhren als Havannas als Schafe zu verzollen Ebenſo gefährlich iſt die Be

ſarpnna daß der Zoll auf Spielwaren mindeſtens dem auf ver
chiedene Fabrikate des Materials gelegten Zoll gleichkommen ſoll
aus welchem das Spielzeug ganz oder dem Hauptwerte nach be
ſteht Wenn es den Jmporteuren mit Hilfe der deutſchen Jn
tereſſenten und Regierung nicht gelingt dieſe Zollbeſtimmungen
abzuwenden würde der deutſchen Spielwareninduſtrie ein ver
nichtender Schlag verſetzt werden

Frankreich
Paxis 14 Mai Die Lage im Poſtbeamtenausſtand

dat ſich weiter gebeſſert Heute früh nahmen zahlreiche Ausſtän
dige die Arbeit wieder auf Jm Haupttelegraphenamt iſt der
Dienſt faſt ein normaler Jn Lyon und Marſeille ſind alle Be
amten zum Dienſt erſchienen

Paris 14 Mai
Telegraphendrähte bei Doullens Departement Somme
durchſchnitten wurden auch aus anderen Orten werden viel
ſache Unterbrechungen gemeldet die mit dem Poſtbeamtenausſtand
in Zuſammenhang ſtehen

Paris 14 Mai Jm Hippodrom wurde heute eine von drei
tauſend ausſtändigen Poſtbeamten beſuchte Verſammlung ab
gehalten in der ein Beſchlußantrag angenommen wurde welcher
die Unterſtützung der Poſtbeamten durch die Arbeiterorganiſatio
nen willkommen heißt Der Sekretär des Eiſenbahnerſyndikats
defürwortete den Streik der Eiſenbahnbeamten Der
Generalſekretär des Gasanzünderverbandes kündigte an das Ver
dandskomitee werde ſich am Abend über ein wirkſames Mittel
die Poſtbeamten zu unterſtützen 4 machen Der Elektro
techniker Pataud erklärte der Augenblick zu handeln ſei nahe
r werde ſich mit den Gas arbeitern ins Einvernehmen

Aus der Provinz wird berichtet daß die 3

ſetzen denn auf Worte müßten nunmehr Taten folgen Pataud
verließ darauf inmitten des Beifalls der Verſammlung den Saal
Der Sekretär des Verbandes der Syndikate betonte ebenfalls daß
alle Syndikatedie Poſtbeamten unterſtützen müß
ten Die Verſammlung nahm zum Schluß eine
an die den Kampf bis zum rſtf ten für Freiheit und Syndikatsrecht befürwortet die Sie tät mit den gzwaßregelten Kame

raden betont und dem Ausſtand Beifall zollt
Paris 15 Mai Telegramm Der Temps ſagt in einer

ehren der Ren S Brindiſi und Wien Der glänzende Erfolg der öſterreichiſch deut
ſchen Politik in der Orientkriſis iſt geignet den bisweilen etwas
ſtockenden Eifer des dritten Verbündeten etwas anzufachen Dieſer
Erfolg muß für alle die Lehre bilden daß es kein dauerndes und
fruchtbares Bündnis ohne gegenſeitige Dienſte und ohne mili
täriſche Grundlinie gibt Die franz
Allianz verſtärkt durch die e Entente hat denſelben inneren Wert wie der Dreibund Aber was ihr gefehlt hat
war eine ausdauernde und klügere militäriſche Politik

Spanien
Madrid 15 Mai Tele an Jn der lagen Sitzung der

Kammer erklärte der Juſtizminiſter die Verhandlungen mit
Marokko ſeien r worden Die Lage in Marokko
gebe zu Beſorgniſſen keinen Anlaß

Bulgarien
Sofia 15 Mai Telegramm Kön 8 Ferdinand hat den

bisherigen Geſandten in Paris Dr Stanciow zum Oberhof
marſchall ſeines Hofes ernannt der jetzt nach Anerkennung der
Unabhängigkeit natürlich vergrößert werden ſoll

Großbritannien
London 14 Mai Standard bringt einen Bericht ſeines

Sonderberichterſtatters der die deutſchen kaiſerlichen
und privaten Sétifet befucht hat um ſich von dem Stand
des deutſchen Schiffsbaues zu überzeugen Er hat die
Werften von Bremen Geeſtemünde Wilhelmshaven Hamburg
Kiel Stettin Elbing und die Werke von Eſſen gegeben
und meint er habe die n nicht annähernd ſo gro e
funden als er erwartet habe Schließlich kommt er zu dem Er
gebnis daß ſich in Deutſchland zurzeit neun Dreadnoughts im Bau
befänden und daß drei dicht davor ſtänden auf Stapel gelegt zu
werden Außerdem ſeien Kreuzer Torpedoboote und Unterſeeboote
im Bau

London 14 Mai Unterhaus W Redmond regte die
zweite Leſung der Bill an welche den für die römiſchen Kathokiten gegenwärtig beſtehenden Ausſchluß von den Aemtern eines
Vizekönigs von Jsland und Lordkanzlers von Großbritannien
aufhebt eine Aenderung des Thronbeſteigungseides des Königsvorſieht und verſchiedene veraltete Se die ſich egen die Katho

liken richten abſchafft e ter Aſquith erwiderte erperſönlich ſei für die Aufhebung des Ausſchluſſes der Katholiken
von den beiden Aemtern Bezüglich des Eides begünſtige er eine
Abſchaffung der Erklärung die keine Bürgſchaft für die ſchon durch
die Geſetzgebung gewährleiſtete proteſtantiſche Thronfolge ſei
Aſquith deutete an daß eine Löſung der Schwierigkeit gefunden
werden könnte wenn man eine Kommiſſion einſetze die eine in
ihrer Form ſowohl den Katholiken wie den Proteſtanten genügende
Erklärung ausarbeiten ſollte Die zweite Leſung der Bill wurde
h lekpieb mit 133 gegen 123 Stimmen angenommen doch iſt keine

usſicht vorhanden daß die Bill noch in dieſer Seſſion Geſetz
wird

Perfien
Täbris 14 Mai Auf Verlangen des Generals Snarski ließ

das Endſchumen in den Bazaren durch Ausrufer die Bevölkerung
zur Aus lieferung der Waffen auffordern Der ruſſiſcheund der engliſche Konſul ſtatteten dem Endſchumen einen Beſuch

ab und ſprachen ihre Glückwünſche zur Wiederherſtellung
der Verfaſſung aus Das Endſchumen gab die Verſicherung
die begonnene Entwaffnung werde in kurzer Zeit ohne Mithilfe der
Konſuln beendet ſein

Köln 14 Mai Die Kölniſche Zeitung meldet aus Teheran
Das Standrecht iſt verkündet Ein neuer Anſchlag droht
ſtrenge Strafen für Beleidigungen des Parlaments und ſeiner
Anhänger an Die Nationaliſten ausgenommen die Hauptführer
verließen die türkiſche Botſchaft Die Reſchter Nationaliſten gin
gen von Kewendaſch nach Kaswin zurück

Teheran 15 Mai Telegramm Jm Reichsrat wurde
eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern gewählt um ein neues
Wahlgeſetz anszuarbeiten Ein Aufruf des Miniſterrats for
dert die Bevölkerung auf ſich zu beruhigen r unverzüglichen

e inng von Ordnungsſtörungen wurden Militärgerichte ein
geſetzt

Telegramme und letzte UNachrichten
Köln 15 Mai W Jn einem Berliner Telegramm

wird der Köln Ztg von einer Seite die die Anſichten des
Fürſten Bülow zu kennen in der Lage iſt erklärt alles was
in der Kommiſſion geſchehen ſei könne einen maßgebenden Ein
fluß auf die Entſchließungen des Fürſten in keiner Weiſe ans
üben Erſt wenn die Beſchlüſſe des Reichstages vorlägen würde
der Reichskanzler zu erwägen haben welche Stellung er ihnen
gegenüber einzunehmen habe Es wird auf das beſtimmteſte in
Abrede geſtellt daß der Reichskanzler mit dem Zentrum wegen
der Bildung einer neuen Mehrheit verhandelt habe und es wird
hinzugefügt daß der Kanzler auch in Zukunft nicht die
Abſicht habe mittels eines konſervativ klerikalen
Bünd niſſes auf die Durchſetzung des Reformprogramms hin
zuarbeiten

Wilhelmshaven 15 Mai W Durch den bereits ge
meldeten Unfall bei der Schießübung ſind noch ein
Matroſenartilleriſt ſchwer zwei Matroſenartilleriſten mittelſchwer
und 6 Matroſenartilleriſten leicht verwundet Die Verletzungen
befinden ſich zumeiſt an den Köpfen und Oberkörpern Das Un
glück iſt durch eine 28 Zentimeter Haubitze vorzeitigen
Ziehens der Abzugskurbel entſtanden wodurch das Geſchoß in eine
nahe Mauer einſchlug t

Kaiſerslautern 15 Mai W Wie die Pfälziſche
Preſſe aus Kuſel meldet wurden heute früh die Witwe
Jardens und der Müller Reiß die heute Hochzeit feiern
wollten er ſchoſſen aufgefunden Reiß ſoll ſeine Braut und ſich
getötet haben weil die Braut die Hochzeit hinausſchieben wollte

Paris 15 Mai W Der Verwaltungsausſchuß des
Eiſenbahnerſyndikats hat für Montag abend eine Ver
ſammlung der Gruppen des Seinedepartements einberufen die
über das Verhalten gegenüber einem Poſtſtreik beraten werden

Paris 15 Mai Jm heutigen Miniſterratwird der Wortlaut des Geſetzentwurfs über das Beamten
La feſtgeſtellt werden das dem Vernehmen nach ausTeilen beſteht Der erſte Teil betrifft die Stellung der einzelnen

Beamten der zweite Teil die Vereinigungen der
Die tag waſ en und Srſnlungen der Rechte und Pfli
ſind in dem Entwurf möglichſt genau beſtimmt

Paris 165 Mai W Jn parlamentariſchen rwird erzählt daß der nrit Deputierte Cont
unter Hinweis auf die Vorgänge in der geſtrigen Kamm
am Montag eine Reſolution einbringen will nach der die Kam
mer in dem Bewußtſein ihrer Ohnmacht die Regierung auffordert
dem Präſidenten der Republik den Antrag auf Auflöſung
der Kammer zu unterbreiten Es handelt ſich natürlich nun
um eine Demonſtration der Nationaliſten

Kirchliche Nachrichten
Kirche zu Radewell Sonntag vorm 10 Uhr Predigt Herr Paſto

Werner Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Handrock
Himmelfahrt vorm 10 Uhr Predigt Herr Paſtor Werner Nachm 2 U

Pregigt er Paſtor 5 t gin Uhr Predigt Herr 5
irche zu mmendorf Sonntag vorm 9ih Uhr Pre err Pavon Wodtke Lochau Amtswoche Herr Paſtor Werner 8 ſo

girmelfahet vorm 9 Uhr Predigt Herr Paſtor Handrockſendorf Mittwoch den 19 Mai abends 7 Uhr Bibelſtunde Her
Paſtor vandrock

Bankhaus Paul Schauseil 70
Halle a S Bitterfeld Delitzsch Ellenburgan und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Weohsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen eto ete

e

Kurshericht der Halieeschen Bankfirmen v 15 Mai
Divläende Zins a Kurz
ttir Proz termin J S Notiz

Stadtanleihen ote
Hall gonv proz Stadt Anl v 1888 u 95,750do m heat Anl v 28833 S a 940do 0 Stadt Anl V 1885 e U 9 g 95,750o go t n u u 5575o äo v ogo Ser I ehedo do r 1900 Ser Il u I n 4 I01 25 Gdo do v 1900 Ser IV S a 4 l 101,500do do V 1905 Ser I 7 7 7 m t u x 5 101 odo do V 1905 Ser 5 unk d 1912 vAkener 2 proz Stadt Anl W u 940Erturter proz do m 94 500do 4proz do v 33995 n 4 1016do do do v 1901 u 4 I01Gdo do do V 1808 Ausg 6 u 4 1016Halberetädter i Stadt Anl Verueh z 95,850Naumdurger 0 e u 94,600Nordhäuser Stadt Anlelhe von 19c8 u 4Zerdster do do 2 oLanäsggatu Gentr Ptandbr 7 0 e 9 u N 3 80 o 2 3 0Säohs 4proz landschattl Pfandbr 2 u 4 1010do A4proz do do neues u 4 11016do S proz do do 2 J u J 94,406do 3proz o do 3 65 506do proz Provinzial Anleihe Féerseoh 966Unstraut Reg Anl Bretl Nebra o e t/ U z 8 94,500

Anleihen industr Ges
Ammendorfer Papierfarik 4proz Oblig u 4 980do do do u 1026Bernb Maschinentabrik Obl rokz 103 u 1008Bruckdort Nietlebener Braunkohlen Obl S J u 4 97,50d z
Consol Hail Pfännersohattas Obig u 4 88 10d2 hCröllw Aktien Papiert 4pr W u 4 286Eilenburger Kattun proz Oblig S u 101,506Eisensacher 4 proz Kammgarnspinnerei

Oblig rckz mit 102 pr
F Zimmermann Co Alaschin 4pr
Grube Glückaut proz ObligHalle Hettstedter 3 proz Oblig

do 4 Proz 0 JAall Strassenbahn äproz, do
Kyſthäuserhütte 4proz Hyp Anleihe
Gottfried Tindner 4 proz Anleihe
Mansfeld sche Kupterschieferbanende Ge

b a 101,500r 97 506
n 93 3 900

4 a 101 256
u 4 199,506e u 4 94 ,50d2
n V 101,750

t 14

e

werk schatt z Eisloben Anleihe u 108,756Naumburg Braunk W 4pr Hyp Ani n 98,60Süchs Thür Braunk V 4pror Sehnldv 2 u 4 980
do II rüexz mit 103 pro v 568Sächs Thür Braunk Ver Anl rückz 102 4 u 101,25be

Waidauer Braunkohlen 4proz do uWerschen Weissent Braunk 4pr Obl 1890 u 4 758do do do do 18981 u 4 756do do do do 1902 u 4 75b20Werschen Weilssenf Braunv Anl v 1900 u I026
Zentzer Parattin u Solaröltabrik Anleihe u 4do do do U 4 102bzBAktien
Hallesche Bankvereins Aktien 2 1907 2 4 182,500
Spar u Vorschuas Bank Aktien 1908 4 4 856Ammendorter Papiertabrik Aktien 1907/08 15 4 216B
Bernburger AMaschinentabrik Aktien 1907 9 4Cröllwitzer Aktien Papiertabrik Aktien 1907 08 18 4 204,106
Cönnern Analzfabrik Aktien I1907/08 11 4 1180BDöratewitz Rattmannsdort Braunk Akt I907 2 7 I

do Vorzugs Aktien 1907 o 6 v l 4 238Eilenb Kattun Manufaktur Aktien 1907 0 4 108,506
Eisenwerk Brünner Artern 1807 10 4 11386T Zuekertabrik Aktien It907/08 12Halle Hoettst E L A g proz 1907/08 8 4 81Bo I B 72BHallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1907/08 0 P 506Hallesohe Masohinentabrik Aktien 1907 26 4 387BHallesche Strassenbahn Aktien 1907 4 100b2 G
Hallesche Portland Cement Fabrik 1007 5 4 l108BHildebrandsche Mühlenwerke Aktien 1907 08 13 4
Körbisdort Zuokertfabrik Aktien 1907/08 11 4 158,30
Kyſthäuser Hütte Aktien 1907 esLandsberger Alalztabrik Aktien 1907 08 9 11326Lindner Gotttried Aktien 18907 10 4 15382Nanmburger BraunkKohlen Aktien 1907/08 14
Niemberg AMalgtabrik Aktien 1907/08 J 4 11276
NSienburger Schlosesmälzerei Aktien 1907/08 8
Kiebecksehe MontanwerkezArtien laorö 12 1587,506Sächs Thür Braunk St Aktien 1907 5 4 102,25b zäo do St r Art Em ibör

do do 0 II do 5Waldaner Brannkoblen St Altien toor 1 22150
Wegelin Hübnoer Aktien 1907 12 4 1756Werzohen Welssentels Brannkohl Akt 1807 0s 16 4 216,00
Zeitzer Maschinenbau Aktien Sohaede 1907/08 11 4Zeitzer Paratün u Solaröltabrik Aktien 1907/08 11 4 161b2
Zuokerratfünerie Halle Aktien 1907/08 0 4 119,266Bruekdorf Nietleb Bergbauverein Kuxe 100 0 as o Z 60008
Konsolidierte Ptännerschatt Kures 42 18000r J
Bims die Händ mit Abrador

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 16 und 17 Mai

Veränderliche Bewölkung etwas wärmer zeitweiſe Regen
Oeffentliche Wetter Anſage für den 16 Mai J

Nordweſtwind wolkig ſehr kühl vereinzelte Regenſchauer
Wafſſerwärme vom 15 Mai 1909 Mitgeteilt vom FloraBad

140

Weißenfels Unterpegel 0,24
1,68 Bernburg 0 93 Calbe

89 Magdeburg 1,60

Wafſſerſtände Am 14 Mat
Halle unterhalb 1,80 Trotha 15 Mai
Untervegel 0,52 Oberpeget 1,48 Dres

Oder Tafelkrebse alen
grosse prächtige Eremplare spriuglebend

sowie reiebhaltige Auswahl delikatester Krebs Speztalgertchtoe

Weinhaus Broskows kö

alle feineren Visch u Fleischgerichte
in recht sohmackhafter Zubereitung und aparter Zusammenstellung

in Kleinen und grossen Portionen zu sehr mässlgen Prelsen

Hellgrauer perlender Malossol Kaviar Gänseleber Pastoten Helg Hummoer

Mittags 3 Uhr Diner feines Saison Menü 2,00
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Beim Einkauf von

1 Mark
1Iane hahſee

1 Stück kuchen i

Sonnensehirme
Sonnenschirm a 95

Sopnenschirm u
mit Spitzeneinsätzen

Sonnenschirm Wasehstotf weiss

u beige mit Einsatz u Volant 25 bis

Sonnenschirm aparte u
in Chineé und Streifen

Japan Sonnenschirn
12 u 46 teilig in Halbseide hell u dunkel 50

Japan Konnenschirm 4
12teilig in reiner Seide alle Farb 16 50 bis

Damen Sohirm 4
reine Seide einfarbig mit Futteral

Kinch Sonnensehirme 38
in all Farb mit u ohne Bordüre 2 15 bis

vevieſh

GeneralAnz eiger für Halle und den SaalkreisNussbaum
J

l S

III
kaxtelüin

in der

Etage

Waschstoffe
i Imitat hell und dunkel911880 ne I mit und ohne

PfBordüre grosse Musterauswahl Meter 45 80

geölj 32 reine Wolle mit und ohne0u8 In Bordüre letzte Neuheiten in
PtTupfen und Streifen Meter 20 90

ErSaison Neuheit Meter 90 60 45 p

Kleiderleinen gestreift und glatt in 42

allen Farben Meter 95 65 Pf
Aeter 90 70 48 Pf

Meter 00 80 95 Pf

Meter 75 50 25 Pf

Encglisohe Batiste en
duttiges Gewebe

Prinzenstoffs e en v
tür Wohe

Woisso Wasohstoffe
9

16 Mal e 2
G m b R

Halle a S

br Urichen

ö0bl

n

la haften

n r 95
25 bis

Damenhemd 95
PrSpitze und Languette 50 bis

Damenhemd

Damenhemd e
Stickerei u Banddurohzug 50 dis

Damendeinkleidereaea
und Languette 75 bis

Untertaillon z a
in allen Weiten

F75 dis
a 3Unterröck Ia Batist mit Valen 50

cienne Spitzen u Ein
sätzen 18 00 bis

Anstancdlsröoke zm Stickerei u Languette 60 bis 98 P

in nur modernen zweckent 4
sprechenden Farben Stoffen und
Verarbeitungen 16 00 11 00 00

aussohliesslich diesjährige Neu
heiten in vorzüglichen Qualitäten

Hemd und Blusen Faässons
10 50 75 50 90

90
in modernen chiken Fassons und reicher Stoff

14 50 10 75 50 6 25

Ktaub u Bogenmänte

Soiden Batst Blusen

khHl Paletots

J S
J eostüm Röcke

Anerkannt grösste Auswahl

begehrtester Ar 995Weisse bheviot lachen u Röcke e 9

75für Touren Strasse und Reise grosses PFarben 49
Sortimoent in allen Stotktarten und Fassons

16 50 10 75 50 50 00

Hervorragend billige Preise

für HerrenStr ohhüte u Knaben

terrenhlte r 75
feines Geflecht

45 bis 48 Pfherrenhüte re

Herrenhüte

Herrenhüt n e 2
in Manila an 55

Geflecht 50 biswab, Matrosenhüts 33

Naturgeflecht mit Bandgarnierung

Knab Matrosenhüte 95
weiss feines Geflecht m Bandgarn 95 bis P

25Knaben Glockenhüte
in glattem u Rustic Geflecht 50 bis

33Knaben bartenhüte
weiss und weiss meliert

5l

I

Damenputz
r auenhuf Fantasie Strohgeflecht mit Seide

und Blumen garniert

Glockenfor m i Bee m 4
voller Seidengarnitur

woeiss Bast u Fantasiegeflecht 4Rombrancthut e
seidener Taffet Band Garnierung

Spitzen Charlottenhut 7
mit Seidengarnitur in verschiedenen Farben

75Rembrandthut Weisses Bastgeflecht mit voller

GOhiffonlage und 2 echten Strauesfederamazonen

Topfhut eneuestes Fantasiegeflecht mit eleganter

Blumento le aus Rosen Hyazinthen und 50
anderen Kleinen Blüten mit

voller Blumen und Samtbandgarnitur

eleganter Flügel oder Bandgarnitur

Lorsetts
Miecder Korsett zenblau Jacquard 9

Haus Korsett e
mit Spiralfedern

Frack Korsett Dan Nae mar und

eelſhetzkesen 2
Täpdetsehlrzen e 68

mülehehigen 35
Tänclolschürzen 98

Ia weiss Batist ringsherum m Stickereit

Tändelschürzen e n
elegante Garnierung
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